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Lesung ist in Ofterdingen
OFTERDINGEN. Die Autorenlesung mit
Herbert Noack am Sonntag, 24. Oktober,
um 17 Uhr findet nicht wie irrtümlich
gemeldet in Rottenburg, sondern in der
Zehntscheune in Ofterdingen statt. Noack
liest dabei aus seinem Buch »Albtraum
Jakobsweg: Fluch und Segen – Camino
Francés«. (GEA)

WIR KORRIGIEREN

GOMARINGEN

Treff im Zirkuszelt
GOMARINGEN. Die Gemeinde Gomarin-
gen lädt Senioren und Junggebliebene ab
65 Jahren am Dienstag, 26. Oktober, in
den Gomaringer Herbstzirkus ein. Der
Zirkus gastiert auf dem Festplatz bei der
Sport- und Kulturhalle. Beginn der Vor-
stellung ist um 13.30 Uhr. Ende der Veran-
staltung ist gegen 17 Uhr. Partner, die das
65. Lebensjahr noch nicht vollendet
haben, sind ebenfalls eingeladen. (a)

MÖSSINGEN

Fußgängerin angefahren
MÖSSINGEN. Eine Fußgängerin ist ges-
tern angefahren und verletzt worden.
Eine 33-Jährige befuhr mit ihrem Auto
gegen 8.20 Uhr die Butzenbadstraße von
Bästenhardt in Richtung Kernstadt. An
der Einmündung der Daimlerstraße woll-
te sie nach links in diese abbiegen und
übersah eine 31-jährige Fußgängerin, die
in gleicher Richtung unterwegs war und
die Daimlerstraße an der dortigen Furt
überqueren wollte. Die 31-Jährige wurde
vom Auto erfasst, stürzte und wurde nach
einer Erstversorgung vom Rettungsdienst
ins Krankenhaus gebracht. (pol)

AUS DEN GEMEINDEN

MÖSSINGEN. In der Reihe »Mössinger
Orgelherbst« steht am Sonntag, 24. Okto-
ber, eine Stummfilmimprovisation zu
»The Navigator« mit Shihono Higa, Stutt-
gart/Japan auf dem Programm. Die Ver-
anstaltung in der Mössinger Marienkirche
beginnt um 19 Uhr. Es gibt eine Liveüber-
tragung vom Spieltisch der Orgel. (a)

Orgel begleitet
Stummfilm

Paläontologie – Sechs Millionen Jahre alte versteinerte Fußspuren ähneln in ihrer Anato-
mie dem menschlichen Lauffuß. Tübinger Forscher Team entdeckt Abdruck auf Kreta

TÜBINGEN. Die ältesten bekannten Fuß-
spuren von Vormenschen stammen von
der Mittelmeerinsel Kreta und sind min-
destens sechs Millionen Jahre alt. Zu die-
sem Schluss kommt ein internationales
Team von Forschern aus Deutschland,
Schweden, Griechenland, Ägypten und
England unter Leitung der Tübinger Wis-
senschaftler Uwe Kirscher und Madelaine
Böhme vom Senckenberg Center for
Human Evolution and Palaeoenviron-
ment der Uni Tübingen. Die Studie wurde
im Fachmagazin Scientific Reports publi-
ziert.

Die Fußspuren aus versteinerten
Strandsedimenten wurden 2017 bei Tra-
chilos bekannt. Mit geophysikalischen
und mikropaläontologischen Methoden
konnten sie nun auf 6,05 Millionen Jahren
vor heute datiert werden und sind somit
der älteste direkte Hinweis auf einen men-
schenähnlichen Lauffuß. »Die Spuren
sind damit nahezu 2,5 Millionen Jahre
älter als die Australopithecus afarensis
(Lucy) zugeschriebenen Laufspuren aus
Laetoli in Tansania«, berichtet Uwe Kir-
scher. Die Abdrücke kommen damit auf
dasselbe Alter wie die Fossilien des bereits
bekannten aufrecht gehenden Orrorin
tugenensis aus Kenia. Von diesem Zwei-
beiner sind unter anderem Oberschenkel-
knochen erhalten, jedoch keinerlei Fuß-
knochen oder -spuren.

Neues Licht auf Lauf-Evolution

Die Datierung der kretischen Fußspu-
ren wirft deshalb ein neues Licht auf die
frühe Evolution des menschlichen Lau-
fens vor über sechs Millionen Jahren.
»Der älteste menschliche Lauffuß besaß
einen Fußballen, mit einer anliegenden
und robusten Großzehe, sowie sich konti-
nuierlich verkürzenden Seitenzehen«,
erläutert Per Ahlberg, Professor an der
Universität Uppsala und Koautor der Stu-
die. »Er hatte eine kürzere Fußsohle als
Australopithecus. Ein Fußgewölbe war
noch nicht ausgeprägt und die Ferse war
schmaler.«

Die heutige Insel Kreta war vor sechs
Millionen Jahren noch mit dem griechi-
schen Festland über die Peloponnes ver-

bunden. Nach Ansicht von Professor
Madelaine Böhme »ist nicht ausgeschlos-
sen, dass der Erzeuger der Spuren im
Zusammenhang steht, mit dem mögli-
chen Vormenschen Graecopithecus frey-
bergi«. Fossilien des Graecopithicus aus
7,2 Millionen Jahre alten Ablagerungen
im nur 250 Kilometer entfernten Athen
hatte Böhmes Team vor wenigen Jahren

Fuß mit robuster Zehe

als eine vorher unbekannte Vormen-
schen-Art im heutigen Europa identifi-
ziert. Weitere Ergebnisse der Studie bestä-
tigen zudem jüngste Forschungen und
Thesen des Teams Böhme, nach denen
vor sechs Millionen Jahren das europäi-
sche und vorderasiatische Festland durch
eine kurzfristige Sahara-Ausbreitung vom
feuchten Ostafrika getrennt waren. (u)

Die versteinerte Fußspur ist rund 6,05 Millionen Jahre alt. FOTO: UNI TÜBINGEN

Kultur – Kinder- und
Jugendbuchwoche beginnt

TÜBINGEN. Die Tübinger Kinder- und
Jugendbuchwoche beginnt am Sonntag,
24. Oktober. Bis zum 29. Oktober dreht
sich für Kinder und Jugendliche wieder
alles ums Lesen, um Bücher und
Geschichten. Zur Eröffnung liest Rieke
Patwardhan aus ihrem Buch »Forschungs-
gruppe Erbsensuppe auf neuer Mission«
im LTT, Eberhardstraße 6. Beginn ist um
15 Uhr. Für den ersten Band der »For-
schungsgruppe Erbsensuppe« wurde sie
mit dem Sonderpreis »Neue Talente« des
Deutschen Jugendliteraturpreises 2020
ausgezeichnet. Der Eintritt ist frei. Karten
müssen telefonisch vorbestellt werden.

Schulklassen können bei der Kinder-
und Jugendbuchwoche weitere Autorin-
nen und Autoren live erleben: Boris Pfeif-
fer liest aus seiner Kult-Serie »Die drei ???
Kids«. Die Illustratorin Julia Ginsbach ist
mit »Tafiti« zu Gast. Finn-Ole Heinrich
liest aus seinem Roman »Die Reise zum
Mittelpunkt des Waldes«, ausgezeichnet
als eines der »Schönsten deutschen
Bücher 2019«. Anschließend gibt es einen
Sneak Peek mit der Kinder- und Jugend-
buchautorin Dita Zipfel, die für ihren
Roman »Wie der Wahnsinn mir die Welt
erklärte« mit dem Deutschen Jugendlite-
raturpreis 2020 ausgezeichnet wurde.

Das Junge LTT zeigt aktuelle Inszenie-
rungen, und es gibt Lesungen in engli-
scher und französischer Sprache. Anstelle
der traditionellen Buchausstellung im
LTT-Foyer geht ein Lastenfahrrad mit
einer mobilen Buchausstellung mit den
Werken der Hamburger Kinderbuchauto-
rin Kirsten Boie auf Tour durch verschie-
dene Schulhöfe.

Die traditionelle Theaterbüchernacht
kann aufgrund der Corona-Pandemie
auch in diesem Jahr nicht stattfinden.
Dafür lädt das Junge LTT im Vorfeld der
Abendvorstellung von William Shake-
speares »Hamlet« als One-Woman-Show
am Freitag, 29. Oktober, zum gemeinsa-
men Gespräch: Dita Zipfel diskutiert mit
weiteren Gästen und dem Publikum über
das Schreiben, die Jugend und darüber,
wie beides zusammenkommt. (a)

07071 9313149
www.tuebingen.de/jugendbuchwoche

Mobile
Ausstellung

Große Investition in Wohnkomfort
KIRCHENTELLINSFURT. Fast
drei Jahre hat die Modernisie-
rung des Mehrfamilienhauses
der Kreisbau Tübingen in der
Peter-Imhoff-Straße 36 in Kir-
chentellinsfurt gedauert. Jetzt
sind die Bauarbeiten für alles in
allem rund fünf Millionen Euro
weitestgehend abgeschlossen.

Durch eine Neuaufteilung
der Wohnfläche entstanden
vier zusätzliche Zweizimmer-
wohnungen. Außerdem wurden
alle Wohnungen mit neuer
Haustechnik, Bädern, Böden,
Fenstern und Türen ausgestat-
tet. Es wurden eine Pellet-Heiz-
anlage sowie eine Lüftungsan-
lage instaliert. Weitere dämm-
technische Maßnahmen
verhelfen dem Haus zu KfW-
Energieeffizienz-Standard 55,
was Neubauniveau entspricht.

Das Anfang der 1970er-
Jahre gebaute achtstöckige
Gebäude wurde in zwei Bauab-
schnitten modernisiert. Nicht
für alle Bewohner waren Aus-
weichquartiere zu finden.
Daher blieb das aus drei Bau-
körpern bestehende Gebäude,
das durch ein mittiges Treppen-
haus erschlossen wird, teilweise
bewohnt. Es wurde bis auf die
Grundmauern entkernt, auch

das Treppenhaus blieb stehen.
Insgesamt finden nun in 28
Wohnungen mit 2086 Quadrat-
metern Wohnfläche Menschen

einen Platz zum Leben. Die
Altersstruktur im Haus hat sich
nach der Sanierung deutlich
verjüngt. Ältere Bewohner, die

früher eine Familienwohnung
hatten, haben beim Wiederein-
zug nur noch Anspruch auf eine
kleinere Wohnung. Daher und
wegen der allgemein wachsen-
den Zahl an Single-Haushalten
sehen Karl Heinz Fritz und Hol-
ger Flaisch vom Bauleitungs-
team der Kreisbau einen Mehr-
bedarf an Zweizimmerwohnun-
gen. Vier neue wurden im
Baukörper direkt an der Ecke
Billinger Allee/Peter-Imhoff-
Straße geschaffen. In den ande-
ren Gebäudeteilen befinden
sich je acht Dreizimmerwoh-
nungen mit jeweils 80 bzw. 72
Quadratmetern, eine 110 Qua-
dratmeter große Wohnung und
vier weitere mit vier Zimmern
und 95 Quadratmetern.

Für eine Aufwertung der
Wohnungen sorgen auch die
neuen vorgebauten Balkone,
die anstelle der bisherigen
Nischenbalkone angebracht
wurden. Um den Effizienzstatus
Kfw 55 zu erreichen, musste
auch das Untergeschoss
zunächst freigelegt und dann
gedämmt werden.

Der Hauseingang wurde um
einen barrierefreien Zugang für
Kinderwagen und Rollatoren
ergänzt. Die neue Heizzentrale
neben dem Haupteingang ver-
sorgt zusätzlich das Nachbarge-
bäude Peter-Imhoff-Straße
40/42, das ebenfalls der Kreis-
bau gehört. (mir)

Sanierung – Kreisbau Tübingen modernisiert Mehrfamilienhaus in der Peter-Imhoff-Straße Kirchentellinsfurt

Nach der grundlegenden Sanierung stehen in der Peter-Imhoff-
Straße 28 geförderte Wohnungen zur Verfügung. FOTO: KREISBAU

KREISBAU TÜBINGEN IN KIRCHENTELLINSFURT
SONDERVERÖFFENTLICHUNG

Gratulation zur Einweihung

Wir konnten durch die Lieferung und Montage 
der Heizungs- und Sanitäranlage zum Gelingen 
des Gebäudes beitragen.

Drosselweg 6

72458 Albstadt

Telefon: 07431 9587-0

Telefax: 07431 9587-8

info@het-albstadt.de

www.het-albstadt.de

Kreisbaugesellschaft Tübingen mbH
Hechinger Straße 22
72072 Tübingen

Telefon: 07071  93 25 - 0 
Telefax: 07071  93 25 - 105 
info@kreisbau.com 
www.kreisbau.com

Wir bauen für 
Sie das passende 
Zuhause!

LEINS Holzbau GmbH
Friedhofstr. 6
72414 Rangendingen
Telefon 07478 / 667
Fax 07478 / 2233
info@leins-holzbau.de
www.leins-holzbau.de

Telefon
(07121) 6017 54

E-mail
info@Zeeb-Frisch.de

Telefax
(07121) 675 36

Internet
www.Zeeb-Frisch.de

Zeeb + Frisch GmbH
Wannweiler Straße 14
72138 Kirchentellinsfurt

Planung der
Elektro- und
Beleuchtungsanlage

Stark- und
Schwachstromanlagen

● Energieanlagen
Wohnbau

●
●

Energieoptimierung
Behinderteneinrichtungen

●
●

Industriebau
Trafostationen

●
●

Ingenieurbüro
für Elektrotechnik
VDE / VDI

Lieferung und Montage 
der Kunststoff-Fenster

Holzfenster − Kunststoff-Fenster −
Holz-/Aluminium-Fenster − Aluminium-Fenster

Zeppelinstr. 8 − 12 · 72411 Bodelshausen
Tel. 0 74 71/7 04-0 · www.ruoff.de

Metalltechnik · Bauelemente
Ernst Pfeffer GmbH, 72184 Eutingen i.G.
Telefon 0 74 59 / 93 33-0
www.pfeffer-metalltechnik.de

� Bauschlosserei
� Balkongeländer
� Stahlbauarbeiten


